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Marktgemeinde Biedermannsdorf 
Bezirk Mödling 
Niederösterreich 
 
 

Niederschrift 
 
 
über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates am 
 

Montag, dem 24. Oktober 2022, 
 

im Gemeinderatssitzungsaal, Perlasgasse 8. 
 
Beginn: 19.36 Uhr 
Ende:  01.07 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte mittels Kurrende vom 18.10.2022. 
 
Anwesend waren: 
GGR Markus Mayer 
GGR Simone Jagl 
GGR Kerstin Haas-Maierhofer   
GGR Dr. Christoph Luisser 
GR Matthias Presolly  
GR Elfriede Hawliczek 
GR Josef Michelfeit  
GGR Hildegard Kollmann  
GR Maximilian Holler 
GR Axel Gschaider 
GR Manuela Ronne 
GR Michaela Sostek 
GR Anne-Marie Kern 
VZBGM Josef Spazierer  
GR Peter Schiller 
GR Andrea Slapnik  
GR Martin Firsching 
GR Anne-Marie Kern  
 
Entschuldigt abwesend war: 
GGR Wolfgang Steindl  
GR Ingrid Maierhofer 
BGM Beatrix Dalos 
     
                                                                     Vorsitzende: 
                                                           VZBGM Josef Spazierer 

 
Schriftführer: 
Sabine Risch 

 
Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Eröffnung  

2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzungen am 8.September 2022  

3. Bericht der Bürgermeisterin  

4. Nachtragsvoranschlag 2022 

5. Ankauf Mercedes Sprinter 2023 Altstoffsammelzentrale für Müll  

6. Gesellschafter u. Heizkostenzuschuss MZH  

7. Heizkostenzuschuss 2022/2023 

8. Weihnachtsaktion 2022/2023 

9. Aktualisierung Kooperationsvertrag Datenverarbeitung Radaranlagen mit der LPD   
Niederösterreich und Wartungsvertrag Dienstleisterradaranlagen  

10.Subventionen  

11. Personelles – nicht öffentlicher Teil 
12. Allfälliges 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Eröffnung 
Die Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung.  
 
Es wurden folgende, dem Protokoll als Beilage A bis F angeschlossene 
Dringlichkeitsanträge eingebracht:  
 
1. „Bericht des Prüfungsausschusses vom 6.10.2022“ -  Beilage A 
 
 
2. „Teuerungsausgleiche – Abrechnung November 2022 bis Juni 2023: Reduzierung 
der Betreuungskosten um 50% und Wegfall des Bastelbeitrages für Kindergarten, 
Krabbelstube und Hort, sowie Aussetzung der Indexanpassung für 
Gemeindewohnungen ab November 2022 bis Dezember 2023.“  - Beilage B 
 
3. „Wohnungsvergabe Weidengasse“ - Beilage C 
 
4. „Teuerungsprämie Gemeindebedienstete und MZH-Bedienstete“ – Beilage D 
 
5. „Umfahrung Achau/Biedermannsdorf“ – Beilage E 
 
6. „Umfahrung Achau – Aktueller Kenntnisstand der Gemeinde Biedermannsdorf und 
Erarbeitung einer Stellungnahme zum Projektstand – Beilage F 
 
 
 
 
 
Antrag zu Beilage A:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates stellen den Antrag, folgendem 
Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen 
Sitzung aufzunehmen:  
 
„Bericht des Prüfungsausschusses vom 6.10.2022“ 
 
Wortmeldungen:  keine 
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Beschluss zu Beilage A:  
Prüfungsausschussobfrau Manuela Ronne beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die 
Dringlichkeit zu zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
„Bericht des Prüfungsausschusses vom 6.10.2022“ 
 
Abstimmungsergebnis zu 1: einstimmig  
dafür:        18     
dagegen:        0        
Stimmenthaltungen:       0   
 
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt „Bericht des Prüfungsausschusses“ nach TOP 3 unter  
TOP 3a (neu), zu behandeln.  
 
 
 
Antrag zu Beilage B:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
stellen den Antrag, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in 
die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
„Teuerungsausgleiche – Abrechnung November 2022 bis Juni 2023: Reduzierung der 
Betreuungskosten um 50% und Wegfall des Bastelbeitrages für Kindergarten, 
Krabbelstube und Hort, sowie Aussetzung der Indexanpassung für 
Gemeindewohnungen ab November 2022 bis Dezember 2023.“ 
 
 
 
Wortmeldungen:  keine 
 
 
 
Beschluss zu Beilage B:  
Der Gemeinderat beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu 
zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
„Teuerungsausgleich – Abrechnung November 2022 bis Juni 2023: Reduzierung der 
Betreuungskosten um 50% und Wegfall des Bastelbeitrages für Kindergarten, 
Krabbelstube und Hort, sowie Aussetzung der Indexanpassung für 
Gemeindewohnungen ab November 2022 bis Dezember 2023.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis zu Beilage B:  einstimmig 
dafür:       18     
dagegen:       0      
Stimmenthaltungen:      0  
 
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt „Teuerungsausgleich – Abrechnung November 2022 
bis Juni 2023: Reduzierung der Betreuungskosten um 50% und Wegfall des 
Bastelbeitrages für Kindergarten, Krabbelstube und Hort, sowie Aussetzung der 
Indexanpassung für Gemeindewohnungen ab November 2022 bis Dezember 2023.“ 
 
 
nach TOP 8 unter TOP 8a (neu) zu behandeln.  
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Antrag zu Beilage C:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
stellen den Antrag, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in 
die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
 
Wohnungsvergabe Weidengasse 
 
Wortmeldungen:  keine 
 
 
Beschluss zu Beilage C:  
Der Gemeinderat beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu 
zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
Wohnungsvergabe Weidengasse 
 
 
Abstimmungsergebnis zu Beilage C:  mit Stimmenmehrheit angenommen 
dafür:             17     
dagegen:             0      
Stimmenthaltungen:            1 (GR Holler)   
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt „Wohnungsvergabe Weidengasse“ nach TOP 11 unter  
TOP 11g  (neu), zu behandeln.  
 
Antrag zu Beilage D:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
stellen den Antrag, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in 
die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
„Teuerungsprämie Gemeindebedienstete und MZH-Bedienstete“ 
 
Wortmeldungen:  keine 
 
 
Beschluss zu Beilage D:  
Der Gemeinderat beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu 
zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
„Teuerungsprämie Gemeindebedienstete und MZH-Bedienstete“ 
 
 
Abstimmungsergebnis zu Beilage C:  einstimmig 
dafür:             18     
dagegen:             0      
Stimmenthaltungen:            0   
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt der „Teuerungsprämie Gemeindebedienstete und 
MZH-Bedienstete“ im Tagesordnungspunkt Personelles vorgesehen ist.  
 
Und der Dringlichkeitsantrag gemeinsam mit der „Auflösung des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 08.09.2022 betreffend Grundsatzbeschluss für sozial 
gestaffelte Einmalzahlungen als Teuerungsausgleich an Mitarbeiter der Gemeinde 
Biedermannsdorf bzw. der Biedermannsdorfer Mehrzweckhallenbetriebsges.m.b.H.„ 
behandelt wird.  
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Antrag zu Beilage E:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
stellen den Antrag, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in 
die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
 
Umfahrung Achau/Biedermannsdorf 
 
Wortmeldungen:  keine 
 
 
Beschluss zu Beilage E:  
Der Gemeinderat beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu 
zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
„ Umfahrung Achau/Biedermannsdorf“ 
 
Abstimmungsergebnis zu Beilage E:   einstimmig 
dafür:             18     
dagegen:             0      
Stimmenthaltungen:            0   
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt „„ Umfahrung Achau/Biedermannsdorf“ 
 nach TOP 9 unter TOP 9a  (neu), zu behandeln.  
 
Antrag zu Beilage F:  
Die unterzeichneten Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
stellen den Antrag, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu zuerkennen und in 
die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
 
 
Wohnungsvergabe Weidengasse 
 
Wortmeldungen:  keine 
 
 
Beschluss zu Beilage F:  
Der Gemeinderat beschließt, folgendem Tagesordnungspunkt die Dringlichkeit zu 
zuerkennen und in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen:  
Umfahrung Achau-Aktueller Kenntnisstand der Gemeinde Biedermannsdorf und 
Erarbeitung einer Stellungnahme zum Projektstand 
 
Abstimmungsergebnis zu Beilage F:  einstimmig 
dafür:             18     
dagegen:             0      
Stimmenthaltungen:            0  
 
Der Vorsitzende erklärt den Punkt „Umfahrung Achau-Aktueller Kenntnisstand der 
Gemeinde Biedermannsdorf und Erarbeitung einer Stellungnahme zum Projektstand“ 
nach TOP 9 unter TOP 9a (neu), zu behandeln.  
 
 
Antrag E & F wird zusammengefasst nach Top 9 unter Top 9a (neu). 
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TOP 2: Genehmigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzungen am 
08.09.2022 
Die Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll keine Einwendungen erhoben 
wurden. Das Protokoll wird daher in der heutigen Sitzung gefertigt. 
 

 
 
 
 
 
TOP 3: Bericht der Vorsitzende 
 
a. Eröffnung Postpartner  
Die Post wurde mit 05.10.2022 wiedereröffnet.  
Wir haben seit heute eine neue Mitarbeiterin, Frau Silvia Rommer (Frau Sabine Werner hat 
gekündigt) 
 
b. Förderung der Kleinkinderbetreuung 
Personalkostenzuschuss f. das 3. Betriebsjahr – 11.400,00€ 
Gesamtkostenförderung f. das 3. Betriebsjahr – 61.400,00€  
 
c. ASZ Regelung Einfahrt  
Einfahrtregelung max. 8 KFZ mit Biedermannsdorf Karte innerhalb des ASZ Geländes 
gesteuert über den Schranken, wenn eine Person rausfährt kann der nächste reinfahren. Die 
Verrechnung ist geplant über die Bürgerkarte zu steuern und ist derzeit in Planung.  
Einfahrtsregelung mit Karte geplant ab 01.12.2022  
 
 
 
Wortmeldungen zum Bericht 
GR Firsching; GGR Haas-Maierhofer; GGR Jagl; GGR Dr. Luisser; GR Wagner, GR Ronne 
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TOP 3a (neu): Bericht der Vorsitzenden vom Prüfungsausschuss am 06.10.2022 – 
Dringlichkeitsantrag  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wortmeldung zum Bericht vom Prüfungsausschuss: 
GR Michelfeit; GR Kern; GGR Dr. Luisser; GR Holler; GGR Mayer; GR Ronne; GGR Jagl; 
GGR Haas-Maierhofer 
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TOP 4: Nachtragsvoranschlag 2022 
 
Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages 2022 mit MFP lag in der Zeit vom 05.10.2022 bis 
19.10.2022 währende der Amtsstunden im Gemeindeamt Biedermannsdorf zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf. Es wurden keine schriftlichen Stellungnahmen abgegeben.  
 
GGR Mayer erläutert anhand einer Power-Point Präsentation den Nachtragsvoranschlag. Im 
Folgenden die wesentlichen Zahlen der einzelnen Bereiche des Drei-Komponenten 
Haushaltes: 

 
 
Antrag:  
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GGR Mayer stellt den Antrag, dem Nachtragsvoranschlag 2022 inkl. Beilagen, mittelfristigem 
Finanzplan in der vorliegenden Form die Zustimmung zu erteilen. 
 
 
 
Wortmeldungen: GR Kern; GR Ronne; GGR Mayer; GR Holler; GR Firsching; GGR Dr. 
Luisser; VZBGM Spazierer, GGR Haas-Maierhofer; GGR Kollmann; GGR Jagl; GR Schjller 
 
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dem Nachtragsvoranschlag 2022 inkl. Beilagen, mittelfristigem 
Finanzplan in der vorliegenden Form die Zustimmung zu erteilen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen  
dafür:                      10          
dagegen:                     3 (GR Ronne; GGR Dr. Luisser; GGR Haas-Maierhofer) 
Stimmenthaltungen:          5 (GR Firsching; GR Kern; GR Jagl; GR Wagner; GR Gschaider) 
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TOP 5: Ankauf Mercedes Sprinter 2023 Altstoffsammelzentrale für Müll 
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Antrag:  
GGR Mayer stellt den Antrag, den Mercedes Sprinter im Wert von € 35.040,48 netto + Kipper 

mit Zubehör zum Preis von € 10.850 netto anzukaufen. 
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Wortmeldungen: GGR Jagl; GR Holler; GGR Haas-Maierhofer; GR Kern; GR Presolly; 
GGR Mayer, VZBGM Spazierer 
  
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, den Mercedes Sprinter im Wert von € 35.040,48 netto + Kipper 

mit Zubehör zum Preis von € 10.850 netto anzukaufen. 
 
 
  
 
 
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen 
dafür:                     16          
dagegen:                        0      
Stimmenthaltungen:               2 (GGR Haas-Maierhofer, GR Kern) 
 
 
 
TOP 6: Gesellschafter u. Heizkostenzuschuss MZH 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag: 
GGR Schiller stellt den Antrag, der Biedermannsdorfer Mehrzweckhallen Betriebs GmbH  

1. einen außerordentlichen Gesellschafterzuschuss für das Jahr 2022 in Höhe von 
 € 100.000,00 sowie  

2. einen ordentlichen Gesellschafterzuschuss für das Jahr 2023 in Höhe von 
 € 65.000,00 zu gewähren.  

 
 
Wortmeldungen: GGR Haas-Maierhofer, GR Ronne; GGR Dr. Luisser  
 
GGR Dr. Luisser bittet darum, dass der Prüfungsausschuss prüft, ob die Pächterin 
rechtzeitig zahlt.   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, der Biedermannsdorfer Mehrzweckhallen Betriebs GmbH  

1. einen außerordentlichen Gesellschafterzuschuss für das Jahr 2022 in Höhe von  
€ 100.000,00 sowie  

2. einen ordentlichen Gesellschafterzuschuss für das Jahr 2023 in Höhe von 
 € 65.000,00 zu gewähren.  

 
 
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit gestimmt 
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dafür:                     16           
dagegen:                      2 (GGR Dr. Luisser, GR Ronne)                   
Stimmenthaltungen:           0   
 
 
 
 
 
 

 
 

 
TOP 7: Heizkostenzuschuss 2022/2023 
 
 
Die Landesregierung plant, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2022/23 in 
der Höhe von € 150,- zu gewähren. Zusätzlich wird aufgrund der aktuellen Teuerungswelle 
im Energiebereich (insbesondere Heizkosten) für das Jahr 2022/2023 eine NÖ 
Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss 2022/2023 in Höhe von € 150,- gewährt werden. 
Für die Heizperiode 2022/2023 soll somit insgesamt € 300,- als Heizkostenzuschuss vom 
Land Niederösterreich ausbezahlt werden. 
 
Unsere Gemeinde hat im Jahr 2021/2022 einen Heizkostenzuschuss und einen 
Energiekostenzuschuss von je € 200,- gewährt. 
 
Der Sozialausschuss schlägt vor diesen auf insgesamt € 500,- einmalig für das Jahr 
2022/2023 anzupassen. 
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Antrag: 
VZBGM Spazierer stellt den Antrag, wie vorgetragen den Heizkostenzuschuss 2022/2023 
auf insgesamt € 500,00 einmalig für die Heizperiode 2022/2023 anzupassen.  
 
Wortmeldungen:  GGR Haas-Maierhofer; GGR Mayer; GR Schiller   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, wie vorgetragen den Heizkostenzuschuss 2022/2023 auf 
insgesamt € 500,00 einmalig für die Heizperiode 2022/2023 anzupassen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig   
dafür:                        18                        
dagegen:                        0       
Stimmenthaltungen:            0 
 
 
 
 
TOP 8: Weihnachtsaktion 2022/2023 
 
Anspruchsberechtigt sind demnach auch heuer Personen, die ihren Hauptwohnsitz in 
Biedermannsdorf haben und nachstehende Kriterien erfüllen:  
Die Erhöhungen welche in der Sozialausschusssitzung beschlossen wurden sind rot 
geschrieben  

 alleinstehende Pensionisten bzw. Sozialhilfeempfänger: € 95,00 € 150,00, max. 
Nettoeinkommen € 1.000,00 € 1.200,00  

 Pensionistenehepaare:€ 145,00  € 200,00, max. Nettoeinkommen € 1.500,00 € 1.800,00 

 Pflegegeldempfänger Stufe 1-3: € 125,00 €150,00, max. Nettoeinkommen € 1.000,00   
€ 1.200,00 ohne Pflegegeld  

 Pflegegeldempfänger Stufe 4-7: € 165,00 € 200,00, max. Nettoeinkommen € 1.000,00 
€ 1.200,00 ohne Pflegegeld  

 In einem Pensionistenheim lebende Menschen: € 95,00 €100,00 (wird in Form von 
Gutscheinen ausbezahlt werden)  

 behinderte Kinder und Personen, die aufgrund einer Behinderung nie einen Beruf 
ausüben können/konnten: € 270,00 € 300,00 

 Halb- und Vollwaisen bis zum 18. Lebensjahr: € 75,00 € 120,00  

 kinderreiche Familien: € 75,00 € 100,00 pro Kind, ab 3 minderjährigen Kindern bei einem  
Familiennettoeinkommen bis zu € 1.900,00 € 2.100,00. Diese Einkommensgrenze erhöht 
sich für jedes weitere minderjährige Kind um € 300,00.  

 
 
 
 
Antrag: 
GR Schiller stellt den Antrag, so wie vorgetragen die Weihnachtsaktion zu beschließen.  
 
 
Wortmeldungen:  GGR Jagl; GR Kern; GGR Haas-Maierhofer; GR Ronne   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, so wie vorgetragen die Weihnachtsaktion zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig  
dafür:                                18        
dagegen:            0          
Stimmenthaltungen:           0     
  
 
 
TOP 8a (neu): „Teuerungsausgleiche – Abrechnung November 2022 bis Juni 2023: 
Reduzierung der Betreuungskosten um 50% und Wegfall des Bastelbeitrages für 
Kindergarten, Krabbelstube und Hort, sowie Aussetzung der Indexanpassung für 
Gemeindewohnungen ab November 2022 bis Dezember 2023.“ – Dringlichkeitsantrag  
  
VZBGM Spazierer erklärt den Dringlichkeitsantrag wie oben genannt. 
 
Wortmeldungen: GGR Jagl; GGR Dr. Luisser; GR Holler; GR Michelfeit 
 
Zusatzantrag: 
GGR Jagl stellt den Antrag, zusätzlich zu den von Vbgm Spazierer vorgetragenen 
Maßnahmen des Teuerungsausgleichs aus dem Dringlichkeitsantrag (Aussetzen der 
Indexanpassung der Mieten von Gemeindewohnungen sowie Halbierung der 
Betreuungskosten für KiGa Nachmittagsbetreuung, Hort und Krabbelstube und des 
Bastelbeitrags), auf Antrag einen Teuerungsbonus an berechtigte Biedermannsdorfer*innen 
auszuzahlen. Die Höhe der Auszahlungsbeträge soll gleich sein wie die Beträge der 
Weihnachtsaktion 2022. Antragsberechtigt sollen ebenso die gleichen Personen und 
Personengruppen sein wie bei der Weihnachtsaktion 2022, ausgenommen Bewohner*innen 
von Pensionistenheimen. Die Antragsfrist soll bis Ende März 2023 gehen. 
 

 alleinstehende Pensionisten bzw. Sozialhilfeempfänger: € 95,00 € 150,00, max. 
Nettoeinkommen € 1.000,00 € 1.200,00  

 Pensionistenehepaare:€ 145,00  € 200,00, max. Nettoeinkommen € 1.500,00 € 1.800,00 

 Pflegegeldempfänger Stufe 1-3: € 125,00 €150,00, max. Nettoeinkommen € 1.000,00   
€ 1.200,00 ohne Pflegegeld  

 Pflegegeldempfänger Stufe 4-7: € 165,00 € 200,00, max. Nettoeinkommen € 1.000,00 
€ 1.200,00 ohne Pflegegeld  

 behinderte Kinder und Personen, die aufgrund einer Behinderung nie einen Beruf 
ausüben können/konnten: € 270,00 € 300,00 

 Halb- und Vollwaisen bis zum 18. Lebensjahr: € 75,00 € 120,00  

 kinderreiche Familien: € 75,00 € 100,00 pro Kind, ab 3 minderjährigen Kindern bei einem  
Familiennettoeinkommen bis zu € 1.900,00 € 2.100,00. Diese Einkommensgrenze erhöht 
sich für jedes weitere minderjährige Kind um € 300,00.  

 
 
 
Anträge zusammengefasst gemeinsam beschlossen.  
 
 
Antrag: 
VZBGM Spazierer stellt den Antrag,  
1. Teuerungsausgleiche – Abrechnung November 2022 bis Juni 2023: Reduzierung der 
Betreuungskosten um 50% und Wegfall des Bastelbeitrages für Kindergarten, 
Krabbelstube und Hort und Aussetzung der Indexanpassung für Gemeindewohnungen 
ab November 2022 bis Dezember 2023.“  
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2 Auf einenTeuerungsbonus an Biedermannsdorferinnen welche die 
Weihnachtsaktion 2022 erhalten haben ausgenommen Bewohner*innen von 
Pensionistenheimen ebenfalls auszuzahlen. Die Antragsfrist soll bis Ende März 
2023 gehen. 

 
 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, beide Anträge wie zusammengefasst und oben dargestellt zu 
beschließen.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen   
dafür:                     16          
dagegen:                     0        
Stimmenthaltungen:          2 (GGR Mayer, GR Presolly)    
  
 
 
TOP 9: Aktualisierung Kooperationsvertrag Datenverarbeitung Radaranlagen mit der 
LPD Niederösterreich und Wartungsvertrag Dienstleisterradaranlagen 
 
 
Sachverhalt: Die Marktgemeinde Biedermannsdorf hat 5 genehmigte Radarstandorte im 
Ortsgebiet und 1 Standort auf der L154. Bisher hatte das BMI LPD/LVA die Versetzung, 
Wartung und Datenübertragung von 2 Radargeräten im Wechselbetrieb auf diesen 6 Stationen 
durchgeführt. Dieser Aufwand wurde dem BMI LPD/LVA aufgrund steigender Anzahl an 
Kooperationsgemeinden zu hoch so hat das BMI allen Gemeinden den Kooperationsvertrag 
gekündigt. Laut dem neuen Kooperationsvertrag obliegt die Versetzung, Wartung und 
Datenübertragung nun der MG Biedermannsdorf. Die Auswertung bleibt wie bisher in der 
Hoheit des BMI LPD/LVA. Die Eichung, Reparatur und Instandhaltung von Radargeräten und 
Radarkästen wird weiterhin von der MG Biedermannsdorf durchgeführt und getragen. 
 
Es wird daher ein Dienstleister für das Versetzen, der zwei sich im Besitz der MG 
Biedermannsdorf befindlichen Radargeräte, benötigt. 
 
Der MG Biedermannsdorf liegen 2 Angebote vor. Eines von der Fa. Verkehrstechnik HA-RO 
(Hennersdorf) und Fa. Radarrent (Baden). 
 
Radarrent bietet auch einen 5 Jahresvertrag inklusive Eichung und Austausch Lampen mit 
einer auf 3% fixierten Preissteigerung an. 
Die darin enthaltenen Leistungen wurden für eine bessere Vergleichbarkeit mit 
Preisauskünften von Jenoptik und HaRo verglichen. 
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Erstinvestitionen Menge EP HaRo EP Radarrent PP HaRo PP Radarrent

Datenübertragungseinheit je Gerät 2 1 500,00€           2 000,00€           3 000,00€           4 000,00€           

3 000,00€          4 000,00€          

900,00€              900,00€              

Laufende Kosten für jeweils 1 Jahr (monatliche x 12 Monate) Menge EP HaRo EP Radarrent PP HaRo PP Radarrent

Datenverbindung mtl je Gerät (2 Ger. mal 12 Mon.) 24 80,00€                80,00€                1 920,00€           1 920,00€           

Standortwechsel mtl je Gerät (2 Ger. mal 12 Mon.) 24 98,00€                120,00€              2 352,00€           2 880,00€           

Anfahrtspauschale jährlich (nur HaRo) 1 250,00€              250,00€              

4 522,00€          4 800,00€          

Eichung und Ersatzteile auf 5 Jahre (Angebot Radarrent) Menge EP HaRo EP Radarrent PP HaRo PP Radarrent

Reinigung, Lampentausch und Eichung (mtl. Betrag)

(nur Radarrent) 60 310,00€              -€                    18 600,00€        

Lampentausch alle 2-3 Jahre für 2 Geräte 

(nur HaRo, Angebot Jenoptik) 4 380,00€              1 520,00€           -€                    

Eichung alle 3 Jahre für 2 Geräte 

(nur HaRo, Angebot Jenoptik) 3,3 1 716,00€           5 720,00€           -€                    

Reinigung nur HaRo für 6 Radarkabinen 

(telefische Preisauskunft) 5 1 300,00€           6 500,00€           

Wartung Unvorhergesehenes 

Technikerstunde Jenoptik für 5 Jahre 10 153,00€              1 530,00€           

15 270,00€        18 600,00€        

3 054,00€          3 720,00€          

Summe für 5 Jahre ohne Berücksichtigung Indexanpassung

Kostenvergleich Versetzen Radargeräte

Schließsystem auf Polizeizylinder tauschen Annahme (bei allen Anbietern, Schätzung)

jährlich ohne Berücksichtigung Indexanpassung

Summe

Summe
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Antrag: 

GR Peter Schiller stellt den Antrag, den neuen Kooperationsvertrag mit dem BMI einzugehen 

und die Fa. Ha-Ro Verkehrstechnik mit Versetzung, Wartung und Datenübertragung zu oben 

angeführten Konditionen zu betrauen. 

 
Wortmeldungen: GGR Haas-Maierhofer; GR Holler; GR Michelfeit, GGR Mayer; GR Schiller
  
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt, den neuen Kooperationsvertrag mit dem BMI einzugehen und 
die Fa. Ha-Ro Verkehrstechnik mit Versetzung, Wartung und Datenübertragung zu oben 
angeführten Konditionen zu betrauen.  
 
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen  
dafür:                                15          
dagegen:               1 (GGR Dr. Luisser)        
Stimmenthaltungen:          2 (GR Ronne; GR Gschaider)  
 
 
 
TOP 9a (neu): Umfahrung Achau/Biedermannsdorf  
 
Die Fraktion erklärt den Dringlichkeitsantrag wie oben genannt.  
 
Wortmeldungen: GR Presolly; GR Firsching; GR Michelfeit; GGR Jagl; GR Kern;  
                              GR Holler; GGR Dr. Luisser; GGR Mayer; VZBGM Spazierer 
 
 
 
Anfangs wurden seitens der Opposition mehrere Fragen zum Thema Umfahrung Achau 
gestellt. Es war insbesondere von Relevanz ob es bei den Treffen zwischen der 
Marktgemeinde Biedermannsdorf und der Gemeinde Achau bezüglich der Ortsumfahrung 
Achau zusagen von Seiten der Vertreter der Marktgemeinde Biedermannsdorf gab.  
Letztlich wurde klargestellt, dass es keine Zusagen von Seiten der Marktgemeinde 
Biedermannsdorf gab. Ganz im Gegenteil, bisher wurden jegliche Varianten abgelehnt.  
  
Nachfolgend wurde darüber beraten ob eine weitere Resolution des Gemeinderates nötig 
sei, diesbezüglich schlug GGR Luisser eine weitere Resolution vor in welcher die Umfahrung 
erneut abgelehnt werden soll. GR Holler schlug eine Inhaltliche Begründung für den Antrag 
von GGR Luisser vor.  
 
 
Antrag: 
GGR Luisser stellt den Antrag: „Der Gemeinderat der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
lehnt die Ortsumfahrung Achau, ST3-PL-226/001-2019, Landesstraße B11, UF Achau, 
Vorprojekt, Variante 10, welche den Mitgliedern des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Biedermannsdorf seitens der Gemeinde Achau mit Schreiben vom 20. September 2022 
(diesem beigeschlossen grafische Darstellungen mit dem Titel „Umfahrung Achau 
Entwicklungsstand Juli 2022“) übermittelt wurde, ab.  
 
Der Zusatzantrag von GR Holler, nämlich die von Ihm vorgeschlagene Textierung, soll 
vollinhaltlich als Begründung in den Antrag aufgenommen werden.  
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Resolution mit Begründung: 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Biedermannsdorf hat in seiner Sitzung vom 24. 
Oktober 2022 folgende Stellungnahme zur Ortsumfahrung ST3-PL-226/001-2019, 
Landesstraße B11, UF Achau, Vorprojekt, Variante 10 einstimmig beschlossen: 
 
Resolution der Marktgemeinde Biedermannsdorf gegen die Ortsumfahrung 
Achau – Variante 10 (Stand der Pläne: Juli 2022): 

 
 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Biedermannsdorf lehnt die 
Ortsumfahrung Achau, ST3-PL-226/001-2019, Landesstraße B11, UF Achau, 
Vorprojekt, Variante 10, welche den Mitgliedern des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Biedermannsdorf seitens der Gemeinde Achau mit Schreiben 
vom 20. Septmeber 2022 (diesem beigeschlossen grafische Darstellungen mit 
dem Titel „Umfahrung Achau Entwicklungsstand Juli 2022“) übermittelt wurde, 
ab.“ 
 
Begründung: 
 
Diese Resolution tritt neben die Resolution „Gegen die geplante Trassenführung der 
geplanten Ortsumfahrung Achau“ vom 18.03.2021. (siehe Anhang 1). Weiters dient 
sie als Reaktion auf das Schreiben des Achauer Bürgermeisters Herrn Ing. Johannes 
Würstl vom 20. September 2022. Dieses Schreiben stellt einen angeblichen Konsens 
mit den Vertreterinnen und Vertretern der Marktgemeinde Biedermannsdorf bezüglich 
der Ortsumfahrungsvariante 10 in den Raum bzw. lässt diesbezüglichen 
Interpretationsspielraum zu.  
Klargestellt wird, dass ein solcher Konsens nicht besteht und seitens der Vertreter der 
Marktgemeinde Biedermannsdorf auch keine wie auch immer gearteten Zusagen 
ergangen sind. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Biedermannsdorf lehnt die aktuelle (und auch die 
Vor-) Variante(n) aus den folgenden Gründen ab: 
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I. Eine neue Straße wird durch ein Areal gewollt, das zurzeit vollständig der 

landwirtschaftlichen Nutzung gewidmet ist und einen Grüngürtel um Wien bildet. 

 

II. Eine durch die aktuelle Variante (10) geschaffene Routenführung würde eine direkte 

Verbindung der Abfahrt S1 Leopoldsdorf und der Abfahrt A2 Wiener Neudorf und damit 

eine schnellere und kürzere Route darstellen als über das höherrangigere Verkehrsnetz 

S1/A2 (siehe Anhang 2). 

Dies ist eine für die Marktgemeinde Biedermannsdorf strikt abzulehnende Planung, da 

anzunehmen ist, dass sich der Verkehr nachhaltig vom höherrangigeren Verkehrsnetz auf 

die geplante Route verlagern würde. 

 

 

a. Im Falle einer Staubildung auf der S1 Richtung Wien oder auf der A2 Richtung Graz 

sowie vice versa würde die geplante Straße eine ideale Ausweichroute darstellen, 

wodurch der höherrangige Straßenverkehr auf das untergeordnete Straßennetz 

beträchtlich abfließen würde. Im Bereich der A2 Wiener Neudorf und im Tunnel der 

S1 erfolgen schon jetzt im Wochentakt Unfälle, prophylaktisch könnten 

insbesondere PKWs auf das untergeordnete Straßennetz ausweichen.   

 

b. Aufgrund der Mautfreiheit auf der jetzigen Variante und der schnelleren Route 

bestünde das Risiko, dass auch der Schwerverkehr auf das untergeordnete 

Straßennetz abfließen würde. 

 
c. Eine wirksame Kontrolle durch die Behörde wäre nur schwer einzurichten. 

 
d. Es ist eine wissenschaftlich belegte Tatsache, dass sich die Entlastung durch 

Neubau und Erweiterung von Straßen rasch ins Gegenteil verkehrt und im 

Endeffekt mehr Verkehr und somit mehr Lärm- und Feinstaubbelastung in eine 

Region bringt (induzierter Verkehr). 

 
III. Wird die Entwicklung des Achauer Industriegebietes in jüngster Vergangenheit betrachtet, 

kann angenommen werden, dass auch in Zukunft weitere Industrieverbauungen entlang 

der in Betracht gezogenen Straße durchgeführt werden würden. Dies würde in weiterer 

Folge zusätzlichen Schwerverkehr verursachen und die Verkehrssituation weiter 

verschärfen. In den letzten Jahren siedelten sich bereits große Logistikbetriebe direkt an 

Biedermannsdorfs Gemeindegrenze an und haben den LKW-Verkehr über 

Biedermannsdorfer Gemeindegebiet beträchtlich erhöht. Die B11 ist zu den Stoßzeiten, 

insbesondere in der Früh und zum Nachmittagsverkehr stark belastet. Eine zukünftige 

weitere Überlastung ist abzusehen. Mittelfristig könnte daher der vierspurige Ausbau der 

B11 ins Auge gefasst werden, wodurch erneut weiterer Verkehr in die Region gelangen 

würde. 

 

IV. Notorisch führen neue Straßen zu neuem Verkehr.  

Die Marktgemeinde Biedermannsdorf kann den Wunsch der Einwohner Achaus nach 

Verkehrsberuhigung nachvollziehen, hierbei sollte allerdings eine regionale 

Interessenabwägung im Sinne aller durchgeführt werden. 

Hierbei sollten folgende Aspekte einfließen:  
 

 Vor der Planung einer Umfahrung als Mittel zur Verkehrsentlastung, sollte eine 

umfassende Alternativenprüfung aller Möglichkeiten durch ein unabhängiges 

Verkehrsplanungsbüro erfolgen. 
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 Die (durch die Variante) stark beschleunigte Verstädterung östlich der A2 und 

südlich der S1. 

 Die Einwohnerzahl der Gemeinde Achau, insbesondere die tatsächlich betroffenen 

Bürger an der Ortsstraße. 

 Der tatsächlich durchfahrende Straßenverkehr im Vergleich zu anderen 

Gemeinden und Straßenstellen (z.B. B17 in Wr. Neudorf)  

 Die durch die Variante geplante Reduktion des Verkehrs auf der Ortsstraße. 

 Die schnellere Verbindung zwischen der Abfahrt S1 Leopoldsdorf und der Abfahrt 

A2 Wiener Neudorf und deren Konsequenzen.  

 
V. Die geplante T-Kreuzung beim Kreisverkehr Biedermannsdorf stellt keine nachvollziehbare 

Lösung dar. Der Verkehr kommend von der L154 wird aufgrund der umständlichen 

Fahrweise eher über das Ortsgebiet Biedermannsdorf, als über die B11, geleitet. 

 
Ergeht an:  

 
1. Fr. Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, Landhausplatz 1, Haus 1, 3109 St. 

Pölten, per Post, vorab per E-Mail 

2. Bezirkshauptmannschaft Mödling, z. H. Hr. Bezirkshauptmann Dr. Philip Enzinger, 

Bahnstraße 1, 2340 Mödling, per Post, vorab per E-Mail 

3. Marktgemeinde Achau, z. H. Herrn Bürgermeister Johannes Würstl, Hauptstraße 23, 

2481 Achau, per Post, vorab per E-Mail 

4. Marktgemeinde Wiener Neudorf, z. H. Hr. Bürgermeister Herbert Janschka, 

Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf, per Post, vorab per E-Mail 

5. Marktgemeinde Laxenburg, z. H. Hr. Bürgermeister David Berl, Schlossplatz 7-8, 2361 

Laxenburg, per Post, vorab per E-Mail 

6. Marktgemeinde Vösendorf, z. H. Hr. Bürgermeister Hannes Koza, Schlossplatz 1, 2331 

Vösendorf, per Post, vorab per E-Mail 

7. Gemeinde Hennersdorf, z. H. Hr. Bürgermeister Mag. Thaddäus Heindl, Achauer 

Straße 2, 2332 Hennersdorf bei Wien, per Post, vorab per E-Mail 

 
Biedermannsdorf, am 24.Oktober 2022 
 
Für den Gemeinderat und dessen Fraktionen (ÖVP, Grüne, SPÖ, FPÖ) 
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Anhang 1: 
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Anhang 2: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Resolution wie vorgetragen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
dafür:                                18         
dagegen:                0        
Stimmenthaltungen:           0  
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TOP 10: Subventionen und Mitgliedsbeiträge 
Tierschutzverein Mödling und Umgebung  
Subvention 2018: € 100,00 

 
 
Antrag: 
GGR Mayer stellt den Antrag, den Tierschutzverein Mödling mit € 200,-  zu unterstützen. 
 
Wortmeldungen:   
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, den Tierschutzverein Mödling mit € 200,- zu unterstützen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
dafür:           17        
dagegen:           0       
Stimmenthaltungen:          1 (GR Presolly)  
 
 

 

TOP 11: Personelles – nicht öffentlicher Teil 

 
TOP 12: Allfälliges 
 
GGR Jagl möchte gerne eine Erhebung welcher Wohnungsbedarf im Ort tatsächlich besteht. 
In der Wienerstraße sind 24 Wohnungen geplant, es braucht nicht noch 24 Startwohnungen, 
sondern größere leistbare Wohnungen. (vorausschauend planen)  
 
GR Kern spricht an das auf der Homerpage noch die GR Sitzungstermine von 2020/2021 
stehen, und bittet diese zu ändern.  
Weiteres möchte Sie wissen wie es mit der Mutterberatungsstelle weitergeht? 
 
GR Gschaider möchte wissen ob im Kindergarten wieder eine Nativ Speaker*in vorgesehen 
ist? 
Weiteres hätte er gerne eine Auflistung der erwartbaren zukünftigen Kosten für die 
Jubiläumshalle von Hr. GGR Steindl.  
 
GR Schiller teilt mit, dass der Sicherheitsausschuss welche am 27.10.2022 gewesen wäre, 
auf 10.November um 19:30 verschoben wird. Dies soll bitte mit morgen (25.10.2022) 
verschickt werden.  
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Genehmigt und gefertigt in der Sitzung des Gemeinderates vom  ..........................  
 
 
 
......................................................     …………......................................  
Vorsitzende        gf. Gemeinderat  
 
 
 
...................................................     …………......................................  
Gemeinderat         Gemeinderat  
 
 
 
        .............................................  
       Schriftführer 
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